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LUDMILLA TILLER 
saß in einem Flugzeug Richtung 

New York, als sie nach Ekhö 

katapultiert wurde. Dort 

erwartete sie eine Erbschaft: 

Sie leitet dort nun eine etwas 

seltsame Künstleragentur.

SIGISBERT VON MOTAFIUME  
ist ein junger Preshaun und 

Notariatsgehilfe. Sein Auftrag 

ist es, darüber zu wachen, dass 

Ludmillas und Juris Präsenz 

das zerbrechliche Gleichgewicht 

der Spiegelwelt nicht allzu sehr 

stört.

JURI PODROV
Informatiker und Ludmillas 

Sitznachbar im Flugzeug, 

wurde unglücklicherweise mit 

ihr nach Ekhö verschleppt. 

Ihre Charaktere sind oft nur 

schwierig miteinander vereinbar.

GRACE LUMUMBA 
ist eine Einheimische von Ekhö. 

Die treue Sekretärin der Agentur 

Tiller verdingt sich in ihrer 

Freizeit als Stripteasetänzerin.

DIE PRESHAUNS  
sind seltsame, kleine Kreaturen, die 
über das einwandfreie Funktionie-
ren von Ekhö wachen. Sie stellen 
dieses mithilfe kurioser Maschinen 
sicher, die das sogenannte thau-
mische Gleichgewicht erhalten. Die 
Preshauns müssen zu bestimmten 
Uhrzeiten Tee trinken, andernfalls 
verwandeln sie sich in gefährliche 
und unberechenbare Monster.

Man fi ndet dort dieselben Städte und 

Länder, doch ist alles ein wenig anders, 

denn es gibt dort keinen Strom. Man kann 

in dieser Welt geboren werden oder von 

kleinen, ulkigen Wesen, den Preshauns, 

deren Absichten niemand genau kennt, 

von der Erde dorthingebracht werden…

Doch hat die Ankunft von Ludmilla 

und Juri das von den Preshauns bis dahin 

aufrechterhaltene Gleichgewicht zerstört. 

Ludmilla wird von Geistern heimgesucht, 

deren Probleme sie lösen muss, um wieder 

sie selbst zu werden. Sobald sie ihre Frisur 

ändert, ergreift eine andere Persönlichkeit 

Besitz von ihr…

EKHO SIEHT AUS WIE UNSERE WELT, 
DOCH DER SCHEIN TRUGT.



barcelona hat ein ausgeprägtes 
nachtleben. aber es gibt trotzdem 

eine zeit, kurz vor sonnenauFgang, in 
der einige strassen verödet sind…

nei i i i n!฀
lassen฀sie…

mmmhhFFFhhh!

?!
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Wenn es etWas in 
neW York gibt, das 

sich nie ändert, dann 
sind es die banken.

es tut mir 
leid, Fräulein 

tiller…

Wenn sie die Finanzen ihrer 
agentur nicht innerhalb von 

zWei Wochen sanieren, müssen 
Wir sie beschlagnahmen.

ich kann nicht 
logisch sein, 

ich bin bankier.
guten tag, 

Fräulein tiller.
zWei Wochen! und 
Wie soll ich das 
anstellen? einen 
schatz Finden?

das ist 
unlogisch!

Wenn sie 
meine agentur 

beschlagnahmen, 
kann ich meine 
schulden nicht 
zurückzahlen!
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dringende mahnun­
gen links, verspätete 
rechnungen rechts, 
arg verspätete in die 

mitte…

hauptsache, 
man ist Wis­

senschaFtlich 
organisiert!

die ist ja schon 
zWei jahre alt?!

… da!

ich komme 
von der 
bank…

Wir sind erledigt!

sagen sie das nicht, 
ludmilla! es gibt auch 

positives!

ich Würde 
gern hören, 

Was!

ähm… na ja, auF ekhö 
gibt es zum beispiel 

keine stromrechnungen!

ich Frage mich, Wie 
grace das normaler­

Weise regelt…

ich hätte mit ihr in 
barcelona tanzen und 
ihnen den mist über­

lassen sollen!

die ist sicher 
längst verges­
sen! ich mache 
einen vierten 
stapel auF…
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grace hatte mit colt rain, einem 
jungen saxophonisten der agen­
tur, eine shoW auFgezogen. ihr 

erstes engagement War in einem 
grossen club in barcelona. endavant, maestro.

laden sie sie nach 
der shoW an meinen 

tisch ein.

muY bien, maestro.

der tYp 
ist ein 
genie!

und die 
tänzerin erst…

Fantaaaas­
tisch!

Für die bank Werden 
meine 15% kommission 

leider zu spät kommen.


